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Vorwort.

Da sich in den Jagdgesilden des Schnee¬
berges für einen wahren Waidmann immer
dringender das Bedürfnis einstellt, sich mit
den führenden Hegern in ortsüblicher Aus¬
drucksweife verständigen zu können, hat sich
der Verfasser der angenehmen Aufgabe unter¬
zogen, ein Taschenbüchlein „Die Hilfe in
der Rocktasche" zusammenzustellen, die aller¬
nötigsten Ausdrücke enthaltend, welches dem
nach Verständnis Ringenden schnell Hilfe und
in verzweifelten Momenten den von dem
Schwergeprüften langezurückgehaltenenFlüchen
auch in landesüblicher Sprache Luft ver¬
schaffen soll.

Nachdem dieses Büchlein seine zweite Auf¬
lage erlebt hat, ni'acht jetzt das Rotwild eiue
dritte Auflage nötig. Möge dieses Wild seinem
Jagdherrn noch viele Freuden bereiten.

Schneeberg und Masun,
April 1903, Mai 1912.
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Geleiisnwri ;ur 3. Auflage.

Der Verfasser des vorliegenden Büchleins
hat nicht nur durch sein Werk tatsächlich
manchem Besucher der Schneeberger Wälder
aus peinvoll kritischer Lage geholfen und sich
durch diese literarische Erlösungstat dauernd ein
ehrendes Denkmal gesetzt. Er hat auch an der
Wiedereinbürgerung des Rotwildes im Schnee¬
berggebiet hervorragenden Anteil genommen.
Deshalb sei ihm von allen hirschgerechten
Jägern ein donnernd Horrido gebracht!

Schneeberg, im Brnnftmond isio.

H.S.W.
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Kurze Anleitung zur Aussprache.

Die meisten Buchstaben werden wie im
Deutschen ausgesprochen, die wichtigsten Eigen¬
tümlichkeiten sind folgende:

o sprich wie das deutsche „z" oder „tz" in
„Zucker", „Katze".

e sprich wie das deutsche „tsch" in „rutschen",
„Tschako".

Ii sprich wie das deutsche „ch" in „Buche",
„durch".

8 sprich wie das deutsche „ss" oder ,ß" in
„Gasse", Straße".

8 sprich wie das deutsche „sch" in „scharf",
„rasch".

v sprich wie das deutsche „w" in „Wasser",
„Wurf".

2 Mich wie das deutsche „s" in „Sohn",
„Reise".

x sprich wie das französische „j" in „Journal",
jaloux".
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Eule
Schwan
Ente
Haselhuhn
Steinhuhn
Kuckuck
Eichelhäher

sova
labock
rues,
M'abica,
lratorna
lrulruviau
sosu

9



Einige allgemeine Redensarten.

Ich bin 86m
Du bist si
Er ist ^6
Wir sind smo
Ihr seid sts
Sie sind . . . 80
Sonne solnes
Mond .messe
Sterne ^vs^äs
Sternenklar, heiter sasno
Bewölkt oblaeno
Luft.rnak
Erde.irsmlsa
Feuer.OAsnj
Wasser voäa
Schnee.sns^
Berg Neid
Sattel ssälo
Felsen skala (sxila)
Stein.kamen
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Hinten
Überall
Nirgends ....
Geradeaus . . .
Vorwärts! . . .
Zurück!
Halt!
Wie weit ist es? .
Wie heißt es hier?
Waren wir gestern

hier? ....
Wie heißt diese Wiese

Ist es sehr weit?.
Entsetzlich weit. .
Wo ist die Straße?
Wo ist der Wagen?
Wo ist der andere

Herr? . . -

Wo ist er hin? -
Nach Hause!. . -
Wo gehen wir hin?
Bleibe hier! . . .
Komme mit! - -
Geh zur Hütte! .
Nicht zu nahe . -

povsoä
nilrssr
naravno8t
naxrch!
narmj!
stos!
Kairo ckaloü ^js?
kako so roöo tnkas?

8mo bili vöoras tnkas?
kako 86 imknnse ta

lari?
so,sako äaloö?
8trL8no äaleü
Lso sO 668tL?
Ks6 so V02?

Ks6 s6 ta ärnZi
KO8xoä?

kam so 8öl?
äomov!
kam o'rsino?
ostani tnkas!
xosäi 2meno,s!
posäi b bajti!
no xrobli^n

13



14



Zehn ässet
Elf sänajst
Zwölf ävanusst

Voraus gehen .
Hinten gehen .
Leise gehen . .
Laut gehen . .
Langsam gehen.
Schnell gehen .
Laufen ....
Hörst Du was?
Sei still! . . .
Warte auf mich!
Ich komme zurück
Schnell....
Langsam . . .
Groß
Klein ....
Gut
Schlecht . . .
Schwer. . . .
Leicht ....
Kält
Warm ....
Heiß

uuxrch tioäiti
rmäuf Iioäiti
tillo Iioäiti
Alusno Iioäiti
xoöusi Iioäiti
Ilitro iioäiti
tsöi
Icuf slisis?
tilio!
xoöulruf ms!
priäsm liurm.s !
Iiitro
xoöusi
vslilr
INUftiSU
äobro
sludo
tsLIco
lulilro
lur^Io
AOi'ÜO
vroös
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Furchtbar heiß. . .
Glühende Sonne. .
Tiefer Schnee . . .
Es wird regnen . .
Es ist windig . . .
Es ist stürmisch . .
Schönes Wetter . .
Schlechtes Wetter. .
Es ist dunkel . . .
Es ist hell ....
Es ist dämmerig . .
Geht's bergauf? . .
Geht's bergab?. . .
Ist es sehr steil? . .
Er ist scheu (heimlich)
Daß wir ihn nur nicht

stören ....
Kann nicht sehen. .
Es ist schwer heran¬

zukommen . . .
Kennst Du ihn? . .
Wann hast Du ihn zu¬

letzt gesehen?. .

Ist er sicher? . . .
Von wo kommt er?.
Er kommt spät. . .

strasno vross
Larsss solnes
äsbsl 8N6A
äsx bo
sapa ss
vidarno so
lspo vrsms
slabo vrsms
tsma so
sasno ss
inrasi so
ssrs navL^or?
ssrs navöäol?
so falco strmo?
plašen ,fo

äa M 1s ns molimo
ns viäim

tsLiro ss bliLN priti
8'a pOLnas?

käaf si M viäil na-
Laänss?

ss sissnrsn?
oälroä priäs?
priäs pOLno
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Wie steht der Wind?
Haben wir guten

Wind? . . . .
Haben wir schlechten

Wind? . . . .
Er hat uns geäugt .
Soll ich schießen? .
Ist er angeschossen?.
Ist er getroffen? . .
Wir bekommen ihn .
Wir bekommen ihn
nicht.

Ich habe bestimmt ge¬
troffen ....

Ich habe ihn gefehlt
Was nun? ....
Er ist verschwunden.
Er ist dort ins Holz

gezogen ....
Du hast Dich geirrt
Er ist gefallen.
Wir haben Glück ge¬

habt .
Es freut mich sehr .
Wir habenPech gehabt
Es tur mir leid . .
Es ärgert mich . .

Kairo ssro sapa?

ali imamo äobro sapo ?

ali imamo slabo sapo ?
sag-lockal nas ss
ssm strslati?
ss obstrslan?
so sackst?
mi §a ckobimo

mi §a ns ckobimo

sackst ssm sa gotovo
ssm 2Krssil
kaj pa xcla.j ?
izginil,js

tam ss ssl v Aosöo
Zmotil si 86
obisLai s s

smo srsoo imsli
ms.sako vsssli
smo smolo imsli
mi s s Lal
ms ss^i
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Er ist verloren. . .
Der Schuß ist mir

durchgegangen .
Ich habe überschossen
Ich habe Unterschüssen
Das Gewehr hat ver¬

sagt
DasGewehr war nicht

entsichert . . .

Trage mein Gewehr
Mit dem Hund nach¬

suchen . . . .
Ich bin müde . . .
Guten Tag! ....
Gott gibs! ....
Danke
Schade!
Bravo!
Welches Pech! . . .
Infame Mücken! . .
Verfluchter Weg! . .
Verfluchte Schwei¬

nerei! . . . .
Zum Teufel! . . .
Verflucht noch einmal!

ixomblsen fs

strel MI ftz UStzl
sem prestrelil
sein poästrelil

puska ss in u/§ala

puška fe bila, s ku¬
verta

nesi mofo puško

s pesom ^asleckovati
trucken sem
ckober ckan!
LoA ckas!
bvala
skocka!
bravo!
kasna smola!
nesramne musiee!
prekleta pot!

prekleta svenari.sa!
buckie!
sakribolt na^as!
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Das Nötigste für die Hahnbah.

Auerhahn
Auerhenne
Starker Hahn . . .
Schwacher Hahn . .
Die Henne gockt . -
Der Hahn balzt . .
Der Hahn zählt . .
Der Hahn trillert. .
Hauptschlag . . . .
Er knappt
Er schleift
Er balzt gut. . . .
Der Hahn schwingt

sich ein. .... .
Er überstellt sich . .
Er reitet ab... .
Wo balzt er? . . .
Balzt er sicher? . .
Anspringen . . . .
Vertreten

petelin
Kokos
stari petelin
inladi petelin
Irokos kokodaka
petelin talca
petelin trka
petelin drobi
cmok
poea
brusi
dobro talca

petelin .je priletel
preleta
odleti
kje talca?
sigurno talca?
saskakati
l-replasiti

19



Wann fängt er an zu
balzen? ....

Er hat aufgehört. .
Wird er wieder an¬

fangen? . . . .
Er balzt in der Ferne
Wie weit ist der

nächste Hahn? .

Wieviel Hähne sind
hier?.

Auf dem Baume - -
Auf der Tanne . .
Auf dec Buche. . .
Auf der Erde . . .

käus xuöns luleut?
nokul so

bO 201>6t 2uäol?
äuloö luleu

koliko so <lo äru^ossu
xotolinu?

koliko potolinov so
tnkus?

nu ärovosu
nu kost
nu dnkvi
nu tloli
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Das Nötigste für dir Nvt- und
Nrhwildjagd.

Hirsch
Alttier
Geltes Alttier . . .
Schmaltier . . . .
Wildkalb
Hirschkalb
Schmalspießer (2 jäh¬

riges Stück) . .
Knopfspießer (2 jäh¬

riges Stück darf
nicht vorkommen,
ist abzuschießen).

Rosenspießer (3 jäh¬
riges Stück, darf

jslsn
košuta
jalovka
kosutioa
tslioa
jslsnösk

Manos (2 Ista star)

jslsnös kosinatinso
(2 Ista star 86 ns
sina pojaviti, je
ockst raniti)
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nicht vorkommen,
ist abzuschießen).

Gabelhirsch (Zjähriges
Stück, darf nicht
vorkommen, ist
abzuschießen) - .

Sechser,geringerHirsch
Achter, geringer Hirsch
Zehner, jagdbarer

Hirsch ....
Zwölfer, braver Hirsch

Bierzehnender, starker
Hirsch . . . .

Sechzehnender, kapi¬
taler Hirsch . .

Achtzehnender, kapi¬
taler Hirsch . .

Zwanzigender, Klötze

jolonöo ro/mjab
(3 leta star, so
no smo pojaviti,
so ockstraniti)

vilar (3 leta star, so
no smo pojaviti,
jo ockstraniti)

sostsraü ckrobnio
osmoralr ckrobnio

ckosotorak, lovnijolov
ckvanajsteralr, äobor

jolon

stirnajstoralc, moöan
jolon

sostnajstoralr, jolon
moZotoo

osomnajsterale, jolon
inoxotoo

ckvajstoralr, öolri
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Zweiundzwanzigender,
Klötze ....

Ungerader Zehner .
Ungerader Zwölfer .
usw
Schadhirsch ....
Platzhirsch
Beihirsch
Mönch (ohne Geweih)

Leittier
Geäse
Lauscher, Gehör . .
Lecker
Lichter
Lauf
Keule
Schale
Wedel
Kurzwildbret....
Geäster .......
Flanken
Waidloch
Geräusch (Herz,Lunge,

Leber) ....
Losung
Wechsel

ckvuMtoralr, öoki
lib dosotorak
liti ävanaMorak
i. t ck.
divjale
xlemsusalr
mladoniö
NNN66 (stzlöN drs2

rvssov)
struLariea
Mbae
U868L
sodile
oöi
NOAU
8t6KNO
parlelso
öotiö
8polovila
peta
laleotnioa
rit.

drox
blato
xrolax
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Schweiß ....
Feistzeit
Setzzeit
Brunstzeit- . . .
Kämpfen ....
Schälen ....
Fegen
Fangschuß geben .
Abfangen ....
Abnicken ....
Zerwirkeu....
Aus der Decke schlagen
Wundbett ....
Nachsuchen . . .
Anschuß ....
Einschuß ....
Ausschuß ....
Pürschen ....
Aufbrechen . . .
Lüften
Rühren
Forkeln
Schnitthaar . . .
Kurzes Haar . .
Langes Haar . .
Helles Haar. . .
Dunkles Haar . .

kri
eas tresenosti
eas obravitvs
rukanss
igrati, boriti
lupiti
gulili
ustreliti
nabosti
nikati
ra^kositi
ockreti
krvavi Iox
iskati
uastre!
odstrel
izstrel
^ale^vati
iruieti
uaparati
rukati
nabosti, prebosti
ostrellana cklaka
kratka cklaka
ckolga cklaka
belkasta cklaka
ernkasta cklaka
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Fährte
Starke Fährte . .
Schwache Fährte .
Hirsch-Fährte . .
Wild-Fährte . .
Kalb-Fährte. . .

Geweih normal .
Geweih abnormal
Geweih gut vereckt
Geweih schlecht ver

eckt ....
Zapfen, Rasenstücke
Rose
Kolben
Stange
Geperlt
Ende
Angsproß ....
Eissproß ....
Mittelsproß . . .
Krone
Kronenzehner . .
Eissproßzehner. .
Grandeln ....
Rudel
Das Wild äset. .

stock
votilc stock
matt stock
stock sstsna
stock košuto
stock totioo, stock kosu-

tteo, stock solonoka
roZovso normalno
roAovso nenormalno
roAovjo ckobro razvito

roKorzso slabo razvito
storža
roLa
stoLoo
koltö
bisornat
ockrastok
nackoontk
sivöok
sroänsik
vrsiöniki
äosoterak s vrsten iki
ckosotorak sstvökom
Irssukoo
Icräoto
ckivsaä so paso

25



Das Wild sitzt im
Wundbett. . .

Das Wild ist ange¬
schweißt. . . .

Das Wild hat sich
niedergetan . .

Das Wild ist flüchtig
Das Wild zieht ver¬

traut (zu Holz).

Der Hirsch ist feist .
Der Hirsch ist im

Feuer zusammen¬
gebrochen . . .

Das Wild sichert. .
Das Wild klagt . .
Der Hirsch hat ab¬

geworfen . . .
Der Hirsch hat auf¬

gesetzt . . . .
Geweih oder Gehörn

im Bast . . .
Der Hirsch ist verendet
Kein Schweiß auf dem

Anschuß — es

<iivs mi sadi v krvavem
ioLn

äivsaä se obstreljena

ciivsaä secii
äiv.jaä beLi

ciivsaä se xomilcn
2UNAN0 (v A0860)

seien se toi8t

seien se obieZa! v
streiu

äivsaä
äivsaä seöi

seien se odmetal

seien imn Le roxe

kosmate ro§e
seien se mrtev
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hat sich wahr¬

scheinlich Feist

vorgesetzt . . . iw iwslrolu ui strvi-
buLIronk so los
rwuwAI olwtroi.

Schuß durchs Geüse.
Kurzes graues Schnitt¬
haar, Heller, schleimiger,
sadenartiger Schweiß.
Dieses ist ein böser,
schlechter Schuß; das
Wild schweißt wenig
und geht meistens später
ein.

Kopf- und Halsschüsse.
Das Stück bricht sofort
zusammen und verendet.
Sitzt der Schuß oben im
Nacken, so strauchelt das
Stück, schweißt anfangs
gut, hört aber nach und
nach auf.

Schuß durch die Dros¬
sel. Langes Schnitt¬
haar. Ist die Hauptader
durchschossen, so schweißt

V ssOÜ66. Krat¬
ica, siva, odstrslana dla-
ka, svetlordeSa, sluema,
nitkasta kri. 2s! in 8lak
8trsl; divsad krvavi ie
malo in poxins veS dni
posnsss v- 8amoti, drs2
da bi so naZsl.

Ltroli v A-Iuvo in vrrrt.
Divsad 88 s^rudi v strelu
in obleži, lis ss nadeta
eAvras v tilniku, ss kos
spotika; saöstkoin krva¬
vi dobro, xa pvla»owa
ponsba.

8trel «Koni Aoltauoo.
DolZa odstrslana dlaka,
lls prebita xlavna žila
dovodniea ali odvodnica
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das Stück gut, tut sich
ab vom Rudel und ver¬
endet bald. Bei Ver-
letzungderDrosselheller,
schaumiger Schweiß,
welcher vom kranken
Stücke ausgehustet wird.
Nach 3 bis 4 Stunden
kann man mit dem
Schweißhunde Nachar¬
beiten. Das Schweißen
hört oft ganz auf.

Brustkernschuß. Heller
Kugelschlag, gutes Zeich¬
nen, ziemlich dunkles kur¬
zes Schnitthaar, dunkler
Schweiß. Das kranke
Stück tut sich gleich vom
Rudel ab, wechselt oft
ziemlich weit, tut sich
öfter nieder. Nach 2 bis
3 Stunden gute Arbeit
mit dem Schweißhunde.

Sogenannte Kern¬
schüsse. Heller Kugel¬
schlag, gutes Zeichnen.
Mittellanges Schnitt¬
haar. Ist das Herz ver¬
letzt, so findet sich dunkler
Schweiß- bei Lungen-

äivsaä äobro krvavi, es
oäbiss Kamin oll kräola
in obleLi kmalu. 6o ss
raufen Zoltanov, mkaÄsa
äivsaä svotloräove, xo-
nasrs krvi, ibiskaterik-
rat xonoba krvaviti. 602
3 llo 4 nrs iLLi vmslom.

StrsI V pröÄ. 8vonev
2Vok kroZIsö, äivsaä 80
äobro riZane, Lrvkasta
kratka oäestro lava äla-
ka, temnoräova kri. 8a-
llsta äivjsä 88 oäbiss
takos oll krllola, xrolari
8s xrsoss äaleü pa veL-
krat xoloZa. 6er: 2 äo 3
nrs so äobro äolo ea
virisla.

Ltrtzl v plöüu. 8voueö
^vok kroxlso, äivjaä 88
äobro 2Zane, oästrolana
lllaka srsänss äoi/llns. llo
aros r:aästo nasäo sstsm-
noräevo kri, so glsuva
r:aästa xa svitloräeöo xs-
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schuß Heller schaumiger
Schweiß. Das Stück
rennt mit tiefem Kopfe
fort und bricht meistens
nach 50 bis 150 Schritten
zusammen. Sitzt der
Schuß tief hinter dem
Blatte, so lebt es nach
2Stunden meistens noch
und muß gehehtwerden.

nasto kri. Divsad dem
s povešeno xlavo in se
rßrudi xo 50 to 150 ko¬
rakov. llo divsad nadeta
ra lopatico, navadno 8s
Livi ök2 dvs nri in so
mora« potem Zonitii
psom. (vi2elom).

Sogenannte Hohl-
fchüsfe. Heller hohler
Kugelschlag. Das Stück
bricht meistens im Feuer
zusammen, kommt aber
recht bald wieder hoch,
flüchtet zuerst mit ge¬
spreizten Vorderläufen
fort, schweißt anfangs
ziemlich, nach und nach
hört es aber auf und gibt
in den meisten Fällen
eine Fehlsuche.

Ltrolvsirono votlino.
(Sredi Livota.) Zveneč pa
Zamolkel 2vok kroplse
divsad se Nerudi v dimn,
ss knaln vadiZne in bsA
razkoračeno. Zaestkoina
dobro krvavi pa ponsba.
dlavaduo i8öe8 ramau 2a
nso.

Waidewnnd. Dumpfer,
bufstger Kugelschlag.
Das Stück schnellt beim
Schuß die Hinterläufe
oft nach hinten. Der
Schweiß ist dunkel und
oft mit Äsung vermischt.

8trol v molilco. Za¬
molkel top 2V0K kroKtss,
divsad se 2A<ans 2s sad¬
nimi noZami. Demnor-
deea vodena kri pome¬
šana s krmo in blatom.
Divsad ss po kratkem
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wässerig, dasWildbleibt
nach kurzer Flucht oster
stehen und tritt lang¬
sam weiter und tut sich
bald nieder. Nach 2 bis
8 Stunden arbeitet man
nach und hetzt eventuell
noch. Gute Arbeit für
junge Hunde,

Feder- und Kreuz-
schüsse. Das Stück bricht
im Feuer zusammen. Ist
es aber nur gefedert, so
kommt es recht bald
wieder hoch und man
hat das Nachsehen!
Wenig Schweiß, Ist
dagegen das Rückgrat
oderKreuz durchschossen,
so kann es nicht wieder
hoch. Jedenfalls ist ein
rasches Hinlaufen zum
Stück unbedingt nötig.

Keulenschuß. Heller,<üu-
gelschlag Zeichnendurch
Rucken des Hinterteils.
Das Stück tut sich bald
ab vom Rudel und bricht
nach 200-600 Schritten
nieder. Reichlicher mit-

begu kmalu vstavi, sto-
zuca clalss in se kmalu
1>ole2s. Oer 2 äo 3 uri
issi viLsIow, sluöasno
goni. Dobra sola ra mla-
äega virela.

Ktnol v Iirdtouieo.
Divsaä ss rgrnäi v äinni,
si so xa is oxraskal ss
kmalu iwbsrs in irgins
ra rinsras! klalo krvi.
8i rürodil brbteuieo ali
krir ns vstans veü. bla
vsak naöin teöi takos k
Livali.

8trol v 8t6KUO. 2vsnek
rvok kroglss, äivsaä
rgans rallni clel telssa;
sekmaluoübiss oäkräela
in xolsLs xo 200 äo 600
korakov. LI nogo srsäuo
rsclevs krvi. l?ri sto-
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telroter Schweiß. Beim
Langsamtreten schleppt
der angeschossene Lauf.
Nach ca. 2 Stunden gute
Arbeit für den Schweiß¬
hund und meistens kurze
Hetze.

Schuß durch dieHosen.
Heller,festerKugelschlag.
Zeichnen durch Rucken
des Hinterteils. Gelbes
oder schwarzes, langes
Schnitthaar. Schweiß
sofort und reichlich. Ist
das Kurzwild oder
Feigenblatt getroffen, so
wird das Stück bald
krank und kann oft mir
Erfolg gehetzt werden.
Im anderen Falle bleibt
das Stück beim Rudel,
und das Schweißen hört
bald auf.

Obere Laufschüsse. Har¬
ter, Heller Kugelschlag.
Zeichnen durch Zasam-
menknicken des Vorder¬
oder Hinterteils. Ziem¬
lich kurzes, dunkles
Schnitthaar. Schweiß

panju so vlsös oübita
nosa. ösr live nri üobro
üslo 2a videla in kratka
Konja.

LtrsI v ritnies. 2vensö
trä 2V0K kroAljs, äivjaä
2KLNS 8 2aclnjem <lslu
telesa; rumena ali urna
oästrslana älaka, obiiies
brvi takoj; so spolovila
naüeta, rboli älvjaü kma¬
lu in Kvnis vspesno
Inaös ostane clivjaä pri
krsclulu in neba kmalu
krvavita.

8trsl v NOM uuä
stolsuoni. lllrä r.veneö
-vok kroKlje; elivjack se
-Zaus in poöspns all
sprsüaj ali -aäaj; kaker
je -aäeta kratka. Orn-
kasta, oästrslaua (llaka,
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meistens sofort. Man
findet Knochensplitter.
Bei Vorderlaufschüssen
sofortiges Hetzen mit
gutem Hund von Erfolg.
Bei Hinterlaufschüssen
gute Arbeit für den
Schweißhund und Hetze.
Finden sich keine
Knochensplitter, so
ist der Laufknochen nicht
verletzt; der Schweiß
hört bald auf und eine
Hetze ist nicht ratsam.

takoj krvavi, koSösni
drobci ^ko js divjad
eadeta v sxrsdnes noK
Koni takoj s dobrim psom ;
ako pa v nadns uoKS
dobro in lepo dela 8 s
viirelom, končno Kvni8.
Ks najde8 Ko8esne
drobce in kost uoKe
Zdrobljena ui, uikar »e
Zoni.

Untere Laufschüsse.
Harter, Heller Kugel¬
schlag. Zeichnen durch
Zusammenknicken des
Vorder- oder Hinter¬
teils. Kurze dunkle, seine
meistens gekrümmte
Schnitthaare. Man
findet Knochensplitter,
aber wenig Schweiß.
Der kranke Lauf wird
hoch getragen. Schnelles
Hetzen mit gutem Hunde
ist von Erfolg.

Ktrkl v noA6 poä
üolklloin. ibrd Zveneč
üvok krvKlje; divjad se
2Kane, počepne ali spre¬
daj ali ?adaj, kratka,
črnkasta tenka odstre-
laua dlaka, krive oblike;
najdeš Ko8čene drobce
pa malo krvi. Divjad
ne rabi obstreljeno nvKo.
DakojSna Konja dobrim
psom, msrsikaterikrat
vspe8ua.

Schuß durch den 8trel sko^i Lotin.
Wedel. Ziemlich Heller Drecsj 2VCNSČ Lvok



Kugelschlag. Zeichnen
durch Rucken desHinter¬
teils. Gelbes, mittel¬
langes Schnitthaar.
Dunkler Schweiß, an¬
fangs reichlich, nach und
nach weniger. Schweiß
hinten in den Hinter¬
laufsfährten. Das Stück
wird leicht krank und
kann oft mit Erfolg ge
hetzt werden. Dieser
Schuß kann aber leicht
mit dem Schuß durch
die Hosen verwechselt
werden.

lrro^Ifs, äivfaä ss 2Mns
8 saänfim äelom telesa,
rumena, sreckno clolga
oüstrslana älalra, iemna
kri, 2ueetlroma äosti, po-
IsKoma manf. Lri v
slsäu msä saänima no¬
gama. Oivjaä ^boliüitro,
Kxwfa vspeKna. 2a-
msvfati 8 strelom v rit¬
nice !

Schuß durchs Geweih.
Harter, Heller Kugel
schlag. Der Hirsch bricht,
wenn der Schuß dicht
über den Rosen sitzt, in
den meisten Fällen für
einen Moment zusam¬
men. Oft findet MM auf
dem Anschüsse Splitter
vom Geweih oder ein
abgeschossenes Ende.

8twsl 8korü i'OAvviö.
Irü sveusü 2volc kroZtfs
Us fs feien naäst tik null
roLo 88 2Aiu<li en trs-
notsir na tla potem xa
-ibeLi. koKostonm naf-
äsL na uastrslu ärobes
rvAvvfa alt eelo eüstrs-
lansZu oärsstsüa
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Rehbock
Ricke, Gais ....
Kitz
Starker Bock . . .
Schwacher Bock . .
Spießer
Gabelbock
Sechser
Bock mit drei Stangen
Kümmerer . . . .
Starkes Gehörn . .
Schwaches Gehörn .
Wieviel Böcke stehen

hier?

Der Bock darf uns
nicht äugen . .

Der Bock schreckt. .
Der Bock treibt . .
Die Gais fiept . .
Der Bock hat gefegt
Blatten

srrmü
8rna
mlaäioa
volki srimü
mali 81'nak
mmaöok
vilar
868t6rnK
triro^ati srnak
8paesk
lopo rvA6
8lal)6 rotz'ö

koliko 8rnakov so
tnkaj?

8rnak NN8 no smo
viäiti

8rnak Insa
8rnak §oni
8rna pivka
8imak ima Zolo ro§o
klieati.
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